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Änderungsantrag zu P34

Von Zeile 11 bis 18:
anpassen, damit schneller und nach den Bedürfnissen der Gründer*innen investiert wird. Dafür
brauchen wir eine neue Kultur des Scheiterns, die zweite und dritte Chancen gewährt. Im Rahmen von
Wettbewerben werden soziale und ökologische Innovationen, etwa aus den Bereichen Umweltschutz,
Demokratie, Bildung und Integration, stärker gefördert. Außerdem soll ein spezielles
Mentoringprogramm aufgelegt werden, insbesondere um Frauen zu (Aus-)Gründungen aus dem
universitären Umfeld zu ermutigen. Teilzeitgründungen werden stärker in den Fokus gerückt und
Gründungen im Rahmen einer Nachfolgeregelung durch die Mitarbeiter*innen oder aus der
Arbeitslosigkeit heraus werden stärker unterstützt.

Bei der (digitalen) Gründungswelle wollen wir nachhaltig und langfristig orientierte Unternehmen
durch passende Förderinstrumente wie Wettbewerbe für soziale und ökologische Innovationen, etwa
aus den Bereichen Umweltschutz, Demokratie, Bildung und Integration, stärker unterstützen.

Außerdem soll ein spezielles Mentoringprogramm aufgelegt werden, insbesondere um Frauen zu
(Aus-)Gründungen aus dem universitären Umfeld zu ermutigen. Teilzeitgründungen werden stärker in
den Fokus gerückt und Gründungen im Rahmen einer Nachfolgeregelung durch die Mitarbeiter*innen
oder aus der Arbeitslosigkeit heraus werden stärker unterstützt.

Begründung

Um die kreativen Ideen in Hinblick auf soziale und ökologische Innovationen stärker zu fördern, sollten
wir explizit nachhaltg und langfristig orientierte Unternehmen nennen, die wir durch passende
Förderinstrumente unterstützen wollen.

Unterstützer*innen

Lisa Paus (KV Charlottenburg-Wilmersdorf); Nicole Ludwig (KV Charlottenburg-Wilmersdorf)
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